
STADT HEIDENAU Heidenau, 26.10.2012 
- Der Bürgermeister -  
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N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die 38. Sitzung des Stadtrates (Öffentlicher Teil) 
 
 
Datum: Donnerstag, 25.10.2012 
Ort: Mittelschule J. W. v. Goethe, Aula, Ernst-Thälmann-Str. 22 
Beginn: 18:30 Uhr   
Ende 18:52 Uhr 
 
Anwesenheitsliste: 
  
Vorsitzender  
  Herr Michael Jacobs  
  
Mitglied  
  Herr Norbert Bläsner  
  Frau Karla Boden  
  Herr Dr. Bernhard Borchers  
  Herr Volker Bräunsdorf  
  Herr Günter Eckoldt  
  Frau Grit Gärtner  
  Herr Uwe Koch  
  Herr Reno König  
  Herr Ralf Lamprecht  
  Herr Peter Leichsenring  
  Herr Matthias Leonhardt  
  Herr Georg Lindner  
  Herr Wolfgang Neumann  
  Frau Andrea Schönfeld  
  Herr Mike Schönfeld  
  Herr Michael Schürer  
  Herr Steffen Thiele  
  Frau Rosemarie Wolf  
  Herr Steffen Wolf  
  
Verwaltung  
  Herr Jens Neugebauer  
  Herr Jürgen Opitz  
  Frau Sylvia Röder  
  Herr Gert Ullrich  
  Herr Torsten Walther  
  
Schriftführer  
  Frau Maria Haufe  
 
 
 



Niederschrift der 38. Sitzung des Stadtrates vom 25.10.2012 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Abwesend: 
 
  
Mitglied  
  Herr Thomas Richter dienstlich verhindert 
  Herr Wolfgang Seltmann privat verhindert 
  Herr Mirko Tillack privat verhindert 
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Niederschrift der 38. Sitzung des Stadtrates vom 25.10.2012 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Öffentlicher Teil 

TOP  1. Eröffnung der Sitzung    
 
 
Herr Jacobs eröffnete die 38. Sitzung des Stadtrates und begrüßte die anwesenden 
Mitglieder. Er stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Beschlussfähigkeit mit 20 
(von 23) anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern des Stadtrates fest. 
 
Insbesondere begrüßte er Herrn Aurich von der Kanzlei Dr. Vieler und Partner sowie bereits 
anwesende Gäste zur nachfolgenden Veranstaltung. 
 
Für die Mitunterzeichnung der Niederschrift wurden festgelegt: 

• Herr Stadtrat Leonhardt 
• Herr Stadtrat Neumann 

 
Eine Befangenheit von Stadträten wurde nicht angezeigt. 
 
Die Tagesordnung wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig bestätigt.   
 
 
TOP  2. Einwohnerfragestunde    
 
Frau Purtak, eine Einwohnerin der Stadt schlug eine Kampagne gegen das Rauchen auf 
Spielplätzen in der Stadt Heidenau vor. Sie sollte öffentlichkeitswirksam sein und eine 
Handhabe der Eltern beeinhalten, um dem Rauchen auf Spielplätzen entgegen zu wirken.  
 
Die Anfrage wurde aufgenommen und wird geprüft.  
 
 
TOP  3. Jahresabschluss 2011 - Schlussbericht über die 

örtliche Prüfung   
110/2012 

 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat der Stadt Heidenau nimmt den Schlussbericht über die örtliche Prüfung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2011 gemäß Anlage 110/2012-1 zur Kenntnis. 
 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4. Beschlussfassung über den Jahresabschluss der 

Stadt Heidenau zum 31.12.2011 gemäß § 88 b Abs. 2 
der Gemeindeordnung des Freistaates Sachsen   

111/2012 

 
Beschluss: 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2011 der Stadt Heidenau wird durch den Stadtrat der Stadt 
Heidenau mit einer Bilanzsumme in Höhe von 153.685.005,36 EUR und einem 
Jahresüberschuss im ordentlichen Ergebnis in Höhe von 1.646.538,84 EUR und im 
Sonderergebnis in Höhe von 200.382,94 EUR festgestellt. 
 
Im Investitionshaushalt werden Haushaltsmittel in Höhe von 1.980.191,74 EUR nach 2012 
übertragen. 
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Niederschrift der 38. Sitzung des Stadtrates vom 25.10.2012 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend 20 
JA-Stimmen 20 
NEIN-Stimmen 0 
Enthaltungen 0 
  
einstimmig beschlossen 
  
 
TOP  5. Einsatz von Zinssicherungsinstrumenten im 

Haushaltsjahr 2011   
117/2012 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt den Einsatz von Zinssicherungsinstrumenten und deren Auswirkungen 
im Haushaltsjahr 2011 zur Kenntnis. 
 
 
zur Kenntnis genommen 
  
 
TOP  6. Entgeltordnung  

- Erste Änderung der Entgeltordnung der Stadt 
Heidenau   

108/2012 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat von Heidenau beschließt die Erste Änderung der Ordnung zur Erhebung 
privatrechtlicher Entgelte für die Benutzung von Einrichtungen der Stadt Heidenau 
(Entgeltordnung) vom 28.04.2011 gemäß Anlage 108/2012-1. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend 20 
JA-Stimmen 19 
NEIN-Stimmen 0 
Enthaltungen 1 
 
einstimmig beschlossen 
  
 
 
TOP  7. Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Kosten für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Heidenau (FF-Kostensatzung)   

113/2012 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat der Stadt Heidenau beschließt die Erste Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Kosten für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Heidenau 
(FF-Kostensatzung) gemäß Anlage 113/2012-1.  
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Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend 20 
JA-Stimmen 20 
NEIN-Stimmen 0 
Enthaltungen 0 
  
einstimmig beschlossen 
  
 
TOP  8. Informationen, Anfragen und Anträge    
 
Herr Jacobs teilte mit, dass die Prüfung der Bürgermeisterwahl durch den Landkreis ohne 
Beanstandungen für gültig erklärt wurde. Herr Opitz wird als neuer Bürgermeister sein Amt 
am 1. November 2012 antreten.  
 
Anschließend sprach Herr Walther zum Ablauf der Beigeordnetenwahl.  
 
Herr Opitz beantwortete eine Anfrage aus der letzten Sitzung des Stadtrates. Danach sprach 
er zu folgenden Baumaßnahmen:  

• Sportforum 
• Astrid-Lindgren-Grundschule 
• J. W. v. Goethe-Mittelschule 
• Bruno-Gleisberg-Schule 
• Pestalozzi-Gymnasium 
• Rathaus 
• Kanalsanierung 

 
Herr Stadtrat Bläsner stellte folgenden Antrag der FDP-Fraktion:  
 
Der Stadtrat der Stadt Heidenau möge beschließen: 
 
1. Die Stadtverwaltung zu beauftragen, den Anbau für das Gymnasium in die mittelfristige 
Finanz und Investitionsplanung wenigstens als eine Alternativversion zum Entwurf der 
Stadtverwaltung unter Berücksichtigung möglicher Fördermittel einzuarbeiten. 
 
2. Im Falle der Nichtaufnahme in die Mittelfristplanung dem Stadtrat jährlich zu den 
Haushaltsverhandlungen eine Vorlage gemäß Nummer 1 vorzulegen. Ziel sollte es sein, 
spätestens zum Jahr 2018 mit dem Anbau zu beginnen. 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Haufe 
Schriftführer 

Herr Jacobs 
Bürgermeister 

  
 
 
 
Herr Leonhardt 
Stadtrat 

Herr Neumann 
Stadtrat 

  
 
 


